
Hagelsturm richtet im Stadtgebiet

große Schäden an

Die riesigen Hagelkörner verursachten insbesondere in Binsdorf und

Erlaheim, aber auch in Geislingen und der Region große Schäden

(Bild: Yvonne Müller)

Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren der Einsatz-
abteilungen Geislingen, Erlaheim und Binsdorf sowie der Städte
Rosenfeld und Mössingen, die Mitarbeiter des städtischen
Bauhofes sowie die Bürgerinnen und Bürger arbeiteten Hand in
Hand und leisteten dabei eine hervorragende Arbeit.

Mehr auf Seite 4 und 5
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FFeerriieennssppiieellee  22001133  --  HHeerrzzlliicchheess  DDaannkkeesscchhöönn
aann  aallllee  BBeetteeiilliiggtteenn  
Der Beginn der Sommerferien war zugleich
Startschuss für unsere Ferienspiele. Rund 130
Kinder erlebten in der Zeit von 25. Juli bis zum
31. Juli 2013 eine tolle Woche. Das Betreuerteam
rund um Melanie Ott und Torsten Acker konnte
den Kindern ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Programm bieten, welches seinen Höhepunkt
am Dienstag fand. Hier besuchten wir mit 3 voll
besetzten Bussen den Europapark Rust.  

Bürgermeister Oliver Schmid bedankte sich
besonders bei Frau Melanie Ott und Herrn
Torsten Acker mit ihrem gesamten
Betreuerteam. "Selbstverständlich gilt auch ein
ganz besonderer Dank den Geislinger Vereinen und Betrieben", so
Schmid, "die durch ihre Unterstützung zum Gelingen der Ferienspiele
beigetragen haben. Und natürlich auch ein herzliches Dankeschön an
das Küchenteam und an viele Helferinnen und Helfer, die im
Hintergrund mitgewirkt haben." 

Zum Abschluss der Ferienspiele sprach Bürgermeister Oliver
Schmid einigen Betreuerinnen und Betreuern seinen besonderen
Dank für deren langjährige ehrenamtliche Unterstützung aus.
Geehrt wurden für 10 Jahre Herr Manuel Stehle, für 20 Jahre
Frau Melanie Ott und Frau Bettina Acker sowie für 25 Jahre
Herr Manfred Herre. 

BBeeii   ddeerr   EErrööff ffnnuunngg  ddeerr   FFeerr iieennssppiiee llee   iinn   ddeerr   SScchhlloossssppaarrkkhhaall llee
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"Jubiläums-Kinderflohmarkt"

wieder ein voller Erfolg!

Im Schlosshof fand am vergangenen Samstag bei
schönstem Sommerwetter bereits zum zehnten Mal
der Kinderflohmarkt der Kolpingsfamilie Geislingen
statt, die damit das Sommerferienprogramm der
Stadt schon traditionell bereichert. 

An 35 Ständen boten Kinder und Jugendliche aus
allen Geislinger Stadtteilen erneut eine sehr große
Bandbreite an Spielzeug aller Art, Bücher, CDs sowie
Kreativ- und Bastelwaren an, die den Besitzer zu güns-
tigen Marktpreisen wechselten. 

Die inzwischen erfahrene Kolping-Flohmarkt-Truppe
bot außer Erfrischungsgetränken und Imbiss sowie
Kaffee und Kuchen zum 200. Geburtsjahr ihres
Gründervaters noch eine besondere Attraktion
an: "Auf den Spuren Adolph Kolpings durch
den Schlossgarten" hieß das Rahmen-
programm, bei dem die Kids schöne Preise
ergattern konnten und auf diese Weise bei
Quizfragen und Geschicklichkeitsspielen
Interessantes zum "Kolpingjahr 2013" erfuh-
ren. Das Resümee aus dem "Jubiläumsmarkt"
lautet eindeutig: bis zum nächsten Jahr!
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Hagelsturm mit tennisballgroßen Hagelkörnern richtet

vorwiegend in Binsdorf und Erlaheim große Schäden an

Helfer leisteten ausgezeichnete Arbeit - Feuerwehren, Krisenstab, Mitarbeiter des städtischen Bauhofes sowie

ehrenamtliche Helfer arbeiteten Hand in Hand.

Stadtverwaltung richtete Ziegelbörse sowie Abgabestelle zur kostenfreien Entsorgung kaputter Dachziegel ein

Am Dienstag, 6. August 2013 gegen 15 Uhr richtete ein schweres Gewitter mit Sturmböen und übergroßen
Hagelkörnern in der Region große Schäden an. Insbesondere in den Ortsteilen Binsdorf und Erlaheim wurden
durch die Einschläge der oftmals tennisballgroßen Hagelkörner starke Schäden an zahlreichen Gebäuden, insbe-
sondere den Dächern verursacht. Unzählige Dachziegel wurden durchschlagen, Dachfenster und
Photovoltaikanlagen zerstört. Auch an zahlreichen Fahrzeugen entstanden große Sachschäden.
Auch die folgenden, kommunalen Gebäude wurden hierbei beschädigt:

• Kindertagesstätte "Regenbogen" in Binsdorf und Erlaheim
• Grundschule Binsdorf 
• Mehrzweckhalle Binsdorf/Erlaheim 
• Rathaus Binsdorf 
• Rathaus Erlaheim 
• Feuerwehrgerätehaus Erlaheim 
• Schloss Geislingen
• Kinder- und Jugendbüro Geislingen 
• Schlossparkschule 

Überwiegend wurden hierbei Dächer durchschlagen und
Oberlichter zertrümmert.

Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr der Einsatz-
abteilungen Geislingen, Erlaheim und Binsdorf leisteten
unter der Führung von Kommandant Hans Schenk eine her-
vorragende Arbeit. Der 1. stellvertretende Bürgermeister
Robert Schmid, Hauptamtsleiter Steve Mall und Komman-
dant Hans Schenk richteten sofort einen Krisenstab ein und
waren via Email und Handy im ständigen Kontakt mit
Bürgermeister Oliver Schmid, der gerade erst seinen
Jahresurlaub mit seiner Familie im 1.600 km entfernten
Crotone in Kalabrien (Italien) angetreten hatte. 

Dank der neuen technischen Möglichkeiten konnte sich Bürgermeister Oliver Schmid trotz der großen Distanz
sehr zeitnah einen guten Überblick über die Lage verschaffen und war auch in Kontakt mit Kreisbrandmeister
Stefan Herrmann. Er bescheinigte den einzelnen örtlichen Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuerwehr, den
Mitgliedern des Krisenstabs, den Abteilungskommandanten, den Herren Ortsvorstehern Ewald Walter und Dr.
Hans-Jürgen Weger eine hervorragende Arbeit. Auch die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes um Bauhofleiter
Frank Ott leisteten hierbei eine sehr wertvolle Arbeit. Ein ganz besonderer Dank galt dabei auch den
Einsatzabteilungen der Feuerwehren aus Mössingen und Rosenfeld, die seinem Ruf nach Unterstützung mit
deren Drehleitern gerne folgten und die örtlichen Einsatzkräfte hervorragend unterstützten. Die Arbeiten dauer-
ten dabei bis in die frühen Morgenstunden des folgenden Tages. Bürgermeister Oliver Schmid  veranlasste das
Aufstellen von Containern in Geislingen, Erlaheim und Binsdorf, in denen die Bürgerinnen und Bürger kostenlos
die zerborstenen Dachziegel entsorgen konnten. Ebenso wurde eine Ziegelbörse eingerichtet, bei der Ziegel, die
von den Eigentümern nicht mehr benötigt werden, an die geschädigten Gebäudeeigentümer abgegeben wurden.
Die Stadtverwaltung fungierte hierbei als Vermittler. Wichtig war es Bürgermeister Oliver Schmid und der
Verwaltung hierbei, eine schnelle und unbürokratische Hilfe anbieten zu können. Diese Serviceangebote wurden
von Seiten der Bevölkerung sehr gut angenommen. 

Bild: Yvonne Müller

Tennisballgroße Hagelkörner richteten in weiten Teilen von

Binsdorf, Erlaheim und Geislingen große Schäden an.
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Die Photovoltaikanlage auf dem Dach der Kindertagesstätte

Regenbogen in Binsdorf wurde beschädigt 

Ebenso gingen zahlrei-

che Dachziegel zu

Bruch genauso...

wie sämtliche Oberlichter an der Mehrzweckhalle Erlaheim-

Binsdorf, die mit Folien abgedichtet wurden.

In Erlaheim,...

...und dem Gelände des städtischen Bauhofes in Geislingen

wurden Container zur kostenlosen Entsorgung der kaputten

Dachziegel für die Bürgerinnen und Bürger aufgestellt. 

Dieses Serviceangebot

der Stadt wurde von der

Bevölkerung gut ange-

nommen. Hierbei wurde

die Stadt durch den

früheren Bauhofleiter,

Herrn Franz Ott tatkräf-

tig unterstützt.

Bilder: Steve Mall

...Binsdorf...
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Mehr Infos unter: www.be-zak.de

in Binsdorf

Im Gebäude der Fa. Solera, Fuhrmannstr. 9, 
72351 Binsdorf. Bis zum Konzert ist der Eintritt frei.

Trio
durch das 
Preuhs-Holding-Gebäude 
um 16.30 Uhr | 18.30 Uhr

• Franz Schreier (17.30 Uhr
• Niko Paech (20.00 Uhr)

Kaffee und Kuchen / 
Spezialitäten vom Grill und 
Salatbuffet von den B2 Märkten

Vorträge

Führungen

Pablo Wendel 
(Kunst – Strom 22.00 Uhr)

ab 19 Uhr ...open End

Eintritt 7 €

Regi-fescht

am 24. August ab 15:00 Uhr

regional Miteinander in die Zukunft feiern!

                  - Parcour 

...für die Kleinen Gäste!

Regionale Genüsse

Einladung zum Gartenfest
Sonntag 25. August auf dem Festplatz

Glücksrad den ganzen Tag

Mittagstisch
Schnitzel m. Pommes / Salat

und  Maultaschen

Kaffee und Kuchen

Zur Vesperzeit:
Hammellauf

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt Geislingen präsentiert 
die "Freiburger Puppenbühne" 
Zauberhaftes Puppenspiel mit phantasievoll schönen Figuren

Alle kleinen und großen Freunde des Puppentheaters dürfen sich freuen. Am Samstag,
26. Oktober 2013, 15 Uhr, heißt es "Vorhang auf" für die Freiburger Puppenbühne mit
dem Stück "Kasper und das kleine Schlossgespenst". Das Puppenspiel eignet sich für
Kinder ab 4 Jahren und wird in der TSV-Halle in Geislingen aufgeführt.

Auf Burg Eulenfels ereignen sich seltsame Dinge: Der Graf ist plötzlich arm geworden und
befürchtet, das Schloss verkaufen zu müssen. Nicht nur er und seine Tochter würden
damit ihr Heim verlieren, es gibt noch eine weitere seltsame Bewohnerin im Schloss:
Wahrsagerin Ursula! Und weil die bleiben möchte, wo sie ist, gibt sie Kasper den geheimen
Tipp, dass es im Schloss noch eine verschwundene Schatztruhe gibt, die von einem Gespenst bewacht wird.
Doch die beiden werden belauscht: vom listigen und gierigen Burgvogt, der auch für das Verschwinden der
Gelder seines Herrn verantwortlich ist. Und so müssen sich Kasper und - Bello nicht nur auf Schatzsuche bege-
ben, sondern  auch einem Bösewicht das Handwerk legen und das kleine Schlossgespenst befreien.
Aber mit Hilfe der Kinder nimmt die Geschichte sicher ein gutes Ende.

An diesem klassischen Handpuppenspiel werden neben den Kindern mit Sicherheit auch die Erwachsenen ihre
Freude haben.

Dr. Johannes und Karin Minuth sind für ihr zauberhaftes Puppentheater weit über die Grenzen Freiburgs hinaus
bekannt. Sie schreiben ihre Texte selbst und entwerfen und gestalten auch die phantasievollen Puppen.
Johannes Minuth hat sogar über sein Lieblingsthema "Das Kaspertheater und seine Entwicklungsgeschichte"
promoviert. Wie keinem anderen gelingt es dem Kasperdoktor mehreren Puppen gleichzeitig Leben einzuhau-
chen, Lichteffekte zu arrangieren, das Bühnenbild zu wechseln und verschiedene Stimmen zu imitieren.
"Kasper und das kleine Schlossgespenst" wurde gefördert vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Baden-Württemberg.

Karten sind ab sofort in folgenden VVK-Stellen erhältlich: KiJuG - Rathaus Geislingen - kath. Kindertagesstätte
St. Michael - Kindertagesstätte Pusteblume - Kindertagesstätten Regenbogen Binsdorf/Erlaheim - Bäckerei Koch -
Textil Hauser
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Sommerausflug für Daheimgebliebene am Samstag, 24. August 2013:
Fahrt ins Bauernhaus-Museum Wolfegg und auf die Fürstliche Waldburg

Der Ende Juni / Anfang Juli ausgeschriebene Ausflug war wiederum frühzeitig ausge-
bucht und findet nun an diesem Samstag, 24. August 2013, mit 50 Teilnehmer-

innen und Teilnehmern statt. Die Fahrt geht ins Schwäbische Oberland zu inter-
essanten Führungen im Bauernhaus-Museum Wolfegg und auf der

Fürstlichen Waldburg, wohin geschichtliche Hintergründe zur Ortschaft
Erlaheim führen.

Bitte folgende Abfahrtszeiten beachten:
-       7.30 Uhr Binsdorf, Rathaus,

-       7.35 Uhr Erlaheim, Kirche,
-       7.45 Uhr Geislingen, Schlossplatz.

Auf der Heimfahrt machen wir noch einen Vesper-Stop in der "Traufganghütte
Brunnental" in Albstadt-Laufen, die Rückkehr ist zwischen 20.30 und 21.00 Uhr.

Die Kosten pro Person betragen 25,00 Euro. Hierin sind  Fahrt, Eintritte und Führungen sowie Kaffee und Kuchen nach der
Führung auf der Waldburg enthalten. Der Betrag wird im Bus bar eingezogen. Zum Mittagessen besteht Gelegenheit in
der Museumsgaststätte "Fischerhaus" in Wolfegg. Die Kosten für das Mittag- und Abendessen trägt jede/r selbst.

Für evtl. Fragen steht Hubert Gulde vom Bürgerbüro unter Tel.-Durchwahl 07433 / 96 84-19 zur Verfügung. Wir freuen uns auf
einen erlebnisreichen Ausflugstag bei hoffentlich schönem Wetter und bitten alle, pünktlich an den Abfahrtsorten zu sein!

Veränderung statt Resignation 
So ein Unwetter mit Hagel hat es in sich. Hilflos mussten wir zusehen, wie
die Hagelkörner vor unseren Augen ihre zerstörerischen Spuren hinter-
ließen. Sie verschonten nichts und niemanden ohne Dach über dem Kopf.
Und selbst die schützenden Dächer wurden an vielen Stellen beschädigt
oder zerstört. Autos, Dächer, Fensterscheiben, Kollektoren - innerhalb weni-
ger Minuten wurden sie von den Hagelkörnern alle in Schrott verwandelt.
Nach der ersten Beseitigung der Spuren dieser Naturgewalten begannen konstruktive
Überlegungen, wie man sich gegen diese Gefahren in Zukunft besser wappnen könnte.
So berechtigt diese Überlegungen sind, dürfen wir dabei nicht vergessen, dass es für
das Entstehen der immer heftigeren Unwetter auch Ursachen gibt. An diesen
Ursachen sind wir als Menschen nicht unbeteiligt. Auf diese Ursachen können wir
Einfluss nehmen. Bereits vor vierzig Jahren verkündete der "Club of Rome"*, dass
wir, die Industrienationen, an unserem Lebensstil etwas ändern müssen, wenn wir
größere Katastrophen verhindern wollen. Wir dürften nicht in diesem Stil mit unserem
Konsum und dem damit verbundenen Ressourcenverbrauch fortfahren. Die einzige
Veränderung, zu der wir uns bewegen ließen, war die, dass wir das Tempo erhöht haben.
Mehr Konsum - mehr Ressourcenverbrauch - in kürzerer Zeit.
Das hat seit mehreren Jahren verheerende Auswirkungen in vielen Teilen unserer Welt.
Unwetterkatastrophen in Bangladesch, die ersten Inseln in der Südsee mussten zwangsevakuiert werden wegen
dem steigenden Meeresspiegel, Hunger-Katastrophen auf Grund von Dürreperioden - dies alles wird zurückge-
führt auf die durch den Menschen erwirkten Veränderungen im Öko-System. Die Auswirkungen kannten wir aber
bislang in erster Linie aus Fernsehbildern, die uns betroffen machten. Jetzt kommen immer mehr  spürbare
Auswirkungen zu uns. Spätestens jetzt fällt es schwer, weiterhin an diesen Zusammenhängen vorbeizuschauen.
Jetzt ist es wichtig, dass sich unser Entsetzen nicht in Verzweiflung oder Resignation verwandelt, sondern in
Motivation und Mut für Veränderungen.
Eine echte Veränderung im Umgang mit unserer Natur gibt uns die Aussicht auf eine enkelfähige Zukunft. Nachhaltig,
erneuerbar und regional sind nur ein paar Schlagworte, die sich auf uns und den Rest der Welt positiv auswirken kön-
nen. Da lohnt es sich, genauer hinzuschauen.
* Beim "Club of Rome" handelt es sich um eine nichtkommerzielle Organisation, die einen globalen Gedankenaustausch zu verschiedenen inter-
nationalen politischen Fragen betreibt. Mit dem 1972 veröffentlichten Bericht "Die Grenzen des Wachstums" erlangte er große weltweite
Beachtung. Quelle: Wikipedia



Gemeinsame Besprechung der Vereine und Orga-
nisationen zur Erstellung des Terminplanes 2014
am Dienstag, 17. September 2013 um 19 Uhr
Am Dienstag, 17. September 2013 findet um 19 Uhr im Mann-
schaftsraum der Freiwilligen Feuerwehr, Abt. Geislingen, im
Schlossplatzzentrum, Brühlstraße 6 die gemeinsame Bespre-
chung der Vereine und Organisationen der Gesamtstadt statt.
Um eventuell auftretende Überschneidungen möglichst zu ver-
hindern/frühzeitig ausräumen zu können, bitten wir Sie, Ihre
Termine vorab schriftlich oder per Email an Herrn Oliver Juriatti,
o.juriatti@stadt-geislingen.de zu senden. Bitte geben Sie auch
gleichzeitig an, ob Sie ergänzend eine Räumlichkeit der Stadt,
Tribüne oder WC-Wagen wünschen. Selbstverständlich können
auch im Rahmen der Besprechung weitere Termine nachge-
meldet werden.

Neue Mitarbeiterinnen
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte zu Beginn des neuen
Kindergartenjahres am Montag, 19.08.2013 die neue Leiterin
der Kindertagesstätte „Pusteblume“, Frau Katja Ruoff und die
neue Gruppenleiterin der Kindertagesstätte „Regenbogen“,
Frau Simone Gulde recht herzlich.

Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte Frau Katja Ruoff (li.) und Frau
Simone Gulde (re.) an deren 1. Arbeitstag bei der Stadt Geislingen.

Frau Katja Ruoff, staatlich anerkannte Erzieherin, wurde in der
Sitzung des Gemeinderates am 17. April 2013 zur neuen Lei-
terin der Kindertagesstätte „Pusteblume“ gewählt. Frau Ruoff
kann auf eine langjährige Berufserfahrung in Kindertagesstät-
ten, Kleinkindgruppen, Krippen und Schulen zurückblicken. Zu-
letzt war sie in einem Kindergarten in Hechingen beschäftigt.
Frau Ruoff ist 38 Jahre, verheiratet, zweifache Mutter und
wohnt in Geislingen.

Die Stelle der Gruppenleitung für die städtische Kindertagesein-
richtung „Regenbogen“ in Binsdorf wurde mit Frau Simone
Gulde, staatlich anerkannte Erzieherin, besetzt. Frau Gulde hat
zuvor im Kindergarten in Vöhringen gearbeitet und verfügt über
eine 13-jährige Berufserfahrung. Frau Gulde ist 33 Jahre und
wohnt in Geislingen.

Bürgermeister Schmid wünscht beiden neuen Kolleginnen ei-
nen guten Start. Er freue sich sehr auf eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, so Schmid.

Verkehrsrechtliche Anordnung wegen Kanal-,
Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten
"Schloßstraße"
Verkehrsbeschränkungen in Geislingen vom ca. 26.08. bis
30.11.2013
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde ordnet mit Datum vom 31.07.2013 aus Gründen
der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs zur Durchführung
von Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten durch die
Fa. Clemens Müller GmbH & Co.KG, Albstadt-Lautlingen, in
Geislingen gemäß § 45 Abs. 1 und § 44 Abs. 1 Satz 1 StVO
die Gesamtsperrung des Verkehrs im Zeitraum vom ca.
26.08. bis 30.11.2013 wie folgt an:
Gesamtsperrung des Verkehrs in der Schloßstraße; die
Einrichtung von örtlichen Umleitungen erfolgt nach Lage
der Baustelle.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die
Wahl zum 18. Deutschen Bundestag am 22. September 2013
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahl-

bezirke der Stadt Geislingen, Zollernalbkreis wird in der
Zeit vom 2. bis 6. September 2013 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten im Rathaus Geislingen, Zimmer 1, Vor-
stadtstraße 9, 72351 Geislingen (nicht barrierefrei) für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der
Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmenge-
setzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldege-
setze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 2. September 2013 bis zum
6. September 2013, spätestens am 6. September 2013
bis 12.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Geislingen, Rathaus,
Zimmer 1, Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen Einspruch
einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 1. September 2013 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
295 Zollernalb-Sigmaringen durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen.
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
(bis zum 1. September 2013) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs.
1 der Bundeswahlordnung (bis zum 6. September
2013) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden
ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 20. September 2013,
18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich
oder elektronisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben,
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elek-
tronische Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtig-
te Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Geislingen, 20.8.2013

Oliver Schmid
Bürgermeister Stadt Geislingen

Bodenrichtwerte in der Stadt Geislingen
zum 31. Dezember 2012
Nach § 12 Abs. 3 der Verordnung der Landesregierung über
Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen und Bodenricht-
werte nach dem Baugesetzbuch (Gutachterausschussverord-
nung) sind die Bodenrichtwerte auf das Ende jedes geraden
Kalenderjahres zu ermitteln und ortsüblich bekannt zu machen.
Der Gutachterausschuss der Stadt Geislingen hat in seiner Sit-
zung am 22.07.2013 nach eingehender Beratung die Boden-
richtwerte zum 31. Dezember 2012 wie folgt ermittelt:

Für die landwirtschaftlich genutzten Flächen, die in der Boden-
richtwertkarte nicht dargestellt sind, wurde ein Bodenrichtwert
von 1,00 €/m2 bis 2.00 €/m2 festgesetzt. Der Bodenrichtwert
für forstwirtschaftlich genutzte Flächen (Wald) wurde durch den
Gutachterausschuss nicht gesondert ermittelt. Auskünfte über
den Baumbestand erteilt die Forstbehörde.
Richtwerte für Bauerwartungsland und Rohbauland können
nicht ermittelt werden, da aus der Kaufpreissammlung nicht
genügend Verkaufsfälle angefallen sind.
Die Bodenrichtwertkarte ist Bestandteil des Beschlusses und
kann bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, Vor-
stadtstraße 9, Zimmer 24, 72351 Geislingen, eingesehen werden.

Erläuterungen:
1) Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des

Bodens für eine Mehrzahl von Grundstücken, die im Wesent-
lichen gleiche Wert- und Nutzungsverhältnisse haben (Richt-
wertzone). Er ist bezogen auf den m2-Grundstücksfläche.

2) Die Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung.
3) In bebauten Gebieten sind die Bodenrichtwerte mit dem

Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die
Grundstücke unbebaut wären.

4) Abweichungen in den wertbeeinflussenden Merkmalen und
Umständen eines einzelnen Grundstücks, wie Erschlie-
ßungszustand, Lage, Grundstücksform, Art und Maß der
baulichen Nutzung, landwirtschaftliche Nutzungsart, Boden-
beschaffenheit, bewirken i. d. R. entsprechende Abweichun-
gen vom Bodenrichtwert.

5) Bei Bedarf können Antragsberechtigte nach § 193 BauGB
ein Gutachten des Gutachterausschusses über den Ver-
kehrswert beantragen.

6) Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlastenfrei aus-
gewiesen.

Geislingen, den 22.07.2013
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
Vorstadtstr. 9, 72351 Geislingen
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Standesamtliche Nachrichten
Für den Monat Juli 2013 
Eheschließungen:
19.07.2013 Werner und Berta Kraus geb. Martin, Oberer El-

lenberg 1, Geislingen
20.07.2013 Matthias und Silke Fecker geb. Böhm, Eichen-

straße 12, Balingen

Sterbefälle:
02.07.2013 Ralf Fenske, Binsdorf, Hölderlinstraße 2, Geislingen
07.07.2013 Ernst Gulde, Schmidstraße 14, Geislingen
21.07.2013 Egon Lenski, Binsdorf, Turmstraße 77, Geislingen
24.07.2013 Irene Schwarz geb. Jetter, Froschstraße 6, Geislingen
26.07.2013 Elsa Wenger geb. Walter, Bisingen, früher Erlaheim,

Karlstraße 32

Fundamt
Im Bereich der Schlossparkschule blieben im vergangenen
Schuljahr mehrere Gegenstände wie Jacken, (Sonnen-)Brillen
usw. liegen.
Diese können von den Besitzern zu den üblichen Sprechzeiten
auf dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen,
Zimmer 01, abgeholt werden.

Die Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg bei
der Landesanstalt für Entwicklung der Landwirtschaft und
der ländlichen Räume informiert:

Informationsveranstaltung mit Minister
Alexander Bonde am 17. September 2013 in
Oberndorf am Neckar:
Zukunftsfähige Gemeinden im Ländlichen Raum: Heraus-
forderungen und Handlungsfelder
In wirtschaftlicher Hinsicht haben sich viele ländliche Regionen
in Baden-Württemberg außerordentlich gut entwickelt. Der de-
mographische Wandel ist allerdings bereits spürbar, denn die
Bevölkerung nimmt ab. Dies wird sich auf viele Bereiche aus-
wirken und stellt die Gemeinden im Ländlichen Raum vor be-
sondere Herausforderungen. Können wichtige Infrastrukturen
wie die Schule oder die Arztpraxis in erreichbarer Nähe gehal-
ten werden? Mit welchen Entwicklungen muss gerechnet wer-
den? Welche Maßnahmen und Weichenstellungen sind jetzt
erforderlich?
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Informationsveranstal-
tung „Zukunftsfähige Gemeinden im Ländlichen Raum“, die
vom Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg gemeinsam mit dem Gemeindetag Ba-
den-Württemberg und der Akademie Ländlicher Raum Baden-
Württemberg veranstaltet wird.
Minister Alexander Bonde freut sich auf den Dialog mit den
Kommunen und der Bürgerschaft: „Wir wollen unsere ländli-
chen Räume auch in Zukunft stark halten. Wie wir das schaffen
können, möchte ich mit den Menschen vor Ort diskutieren.“
Im Programm sind folgende Kurzbeiträge vorgesehen: Prof.
Dr.-Ing. Stefan Siedentop (Universität Stuttgart) wird Hand-
lungsempfehlungen zur erfolgreichen Gestaltung des demogra-
phischen Wandels vorstellen. Hartmut Alker (Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz) informiert über die
Strukturförderung für den Ländlichen Raum. Johannes Stingl
wird aus Sicht des Gemeindetags zentrale Aufgaben der kom-
munalen Daseinsvorsorge erörtern. Minister Alexander Bonde
(Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz) wird
landespolitische Eckpunkte der integrierten Politik für den Länd-
lichen Raum vorstellen.
Die Redner stehen in der Diskussion für Fragen zur Verfügung.
Alle kommunalpolitisch interessierten Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen.

Die Veranstaltung findet statt am 17.09.2013, von 18.00-20.45
Uhr in der ehemaligen Augustinerklosterkirche (Klosterstraße
1, 78727 Oberndorf). Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldun-
gen werden erbeten bei der Akademie Ländlicher Raum (Tel.:
07171/917-340; E-Mail: alr@lel.bwl.de). Weitere Informationen
unter: www.alr-bw.de.

Polizeidirektion Balingen informiert
Arbeitskreis GIB ACHT IM VERKEHR
Sicherheitstage für "ältere Kraftfahrerinnen und -fahrer"!
Der Arbeitskreis GIB ACHT IM VERKEHR Zollernalb führt in
der 38. Kalenderwoche, vom 16. bis 20. September 2013,
jeweils ganztägige Fortbildungsseminare für "Ältere Kraftfah-
rer/-innen" durch.
Die Themenschwerpunkte sind:
- der "ältere" aktive Kraftfahrer
- Neuerungen im Straßenverkehr
- Sofortmaßnahmen am Unfallort
- fahrpraktische Übungen
- Medikamente und Straßenverkehr
- Gefahrenstellen im Zollernalbkreis.
Die Tagesveranstaltungen werden nun bereits seit drei Jahren
im Zollernalbkreis erfolgreich durchgeführt. Für diese Verkehrs-
sicherheitsaktion erhielt der Arbeitskreis im Jahr 2011 einen
Preis beim Landestag der Verkehrssicherheit in Horb.
Nähere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07431-961529,
Geschäftsstelle des Sportkreises Zollernalb, oder im Internet
unter www.gib-8-zak.de. Dort sind auch ein Anmeldeformular
und eine Übersicht über den Tagesablauf hinterlegt.
Zu der Veranstaltung können sich sowohl Einzelpersonen als
auch Gruppen anmelden.
Die Tagesveranstaltungen, die in Straßberg in und um die
Schmeienhalle stattfinden, beginnen jeweils um 9 Uhr und en-
den gegen 16.15 Uhr.
Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 16 Euro pro Teilnehmer
erhoben. Getränke und Mittagessen sind in diesem Betrag ent-
halten.

Stadtbücherei im Schloss
Leser des Monats
Ferienzeit ist meist auch Lesezeit. Die
Brüder Brobeil aus der Rosenstraße fin-
den allerdings das ganze Jahr über Zeit
fürs Lesen und sind daher oft und gern
gesehene Besucher in unserer Stadt-
bücherei. Der fünfzehnjährige Tim
kommt schon so lange er denken
kann zum Bücheraussuchen und
hat sich durch alle Abteilungen
gearbeitet. Zwischenzeitlich findet
er sein Lesematerial unter ande-
rem auch bei den Erwachsenen.
Der dreizehnjährige Jonas hinge-
gen bleibt noch bei den Ju-
gendlichen und genießt hier die
Auswahl. Sein elfjähriger Bruder
Luca steht ihm aber in nichts nach
und genießt es in der gleichen
Sparte zu suchen und wenn die
Schule mal wieder ein spezielles
Thema zu seiner persönlichen
Aufgabe macht, stöbert er gerne
bei den Sachbüchern. Noah, mit
seinen zehn Jahren, kennt natür-
lich durch seine älteren Brüder
schon viele Bücher, da diese ja seit
Jahren den Weg zu ihnen nach
Hause finden. Da stellt es für ihn kein Problem dar, innerhalb kür-
zester Zeit, das für ihn aktuell interessante Buch zu finden, um sich
anschließend noch gemütlich mit seinen Brüdern auf das Sofa zu
setzen. Für ihre Mama wurden die Besuche mit der Zeit immer ent-
spannter, da sich die Jungs nach so vielen Jahren bestens in der
Bücherei auskennen und genau wissen was sie wollen.

Unser nächstes "Vorlesen mit Willi" findet am 5. September
2013 statt.
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Wir sind aus der Sommerpause zurück und haben wieder
viele interessante Bücher zur Ausleihe für Sie bereit.
Frauke Nahrgang: Teufelskicker - Eigentor für
Moritz
Seit seine Eltern sich getrennt haben und Moritz
mit seiner Mutter in die neue Stadt gezogen ist,
hat er keine Lust mehr auf seinen Lieblingssport:
Fußball. Ziellos streift er durch die neue Umge-
bung, da locken ihn vertraute Geräusche auf den
Bolzplatz. In Moritz erwacht wider Willen das
Fußballfieber. Aber das wäre Verrat – an der alten Mannschaft
und am Vater, seinem Trainer. Nur zögernd sieht er ein: die
Mannschaft von Blau-Gelb braucht dringend seine Stürmer-
qualitäten – und Moritz? Der findet gute Freunde! Ab 8 Jahren.

Dagmar Hoßfeld: Conni, Paul und die Sache
mit der Freundschaft
Freundschaft ist wichtiger als alles andere Die
Unterstufe trainiert für die Bundesjugendspiele.
Conni wird Mitglied der Leichtathletik-Schulmann-
schaft. Das macht Spaß, aber das regelmäßige
Training und die Wettkämpfe nehmen viel Zeit in Anspruch.
Conni möchte weder auf die Schulmannschaft verzichten noch
ihre Freundinnen und Phillip vernachlässigen. Während sie ver-
sucht, alles unter einen Hut zu bekommen, hat Paul mit seinen
eigenen Problemen zu kämpfen. Conni und ihre Freunde erken-
nen, dass Paul ihre Unterstützung braucht. Doch der weist sie
zurück. Können sie ihm trotzdem helfen? Ab 10 Jahren.

Susanne Fülscher: Mia und das Schwesterndings
Mias kleine Schwester ist da! Mit ihren wunder-
schönen Augen ist Josefinchen das süßeste Baby
der Welt. Mia ist überglücklich. Aber ein seltsames
Mädchen nervt, das plötzlich wie eine Klette an
den Freundinnen hängt. Irgendetwas ist da faul!
Mia, Leonie, Jette und Alina brauchen dringend
einen Plan. Ab 10 Jahren.

P.C. Cast: Neferets Fluch - Eine House of Night Story
Chicago, 1893: Die Welt schaut auf ’White City’, denn
dort findet die größte Weltausstellung aller Zeiten
statt – zum ersten Mal mit Riesenrad und elektri-
schem Licht. Doch die sechzehnjährige Emily
Wheiler, Tochter aus reichem Hause, ist verzweifelt.
Nach dem Tod ihrer Mutter ist nichts mehr so, wie es
einmal war. Sie ist einsam und fühlt sich lebendig
begraben. Doch damit nicht genug: Immer heftiger scheinen die
dunklen Seiten ihres despotischen Vaters auf, und sie fürchtet
um ihr Leben. Ab 14 Jahren.

Stephenie Meyer: Seelen
Planet Erde, irgendwann in der Zukunft.
Sogenannte Seelen haben sich in den menschli-
chen Körpern eingenistet und ihre Kontrolle über-
nommen. Nur wenige Menschen sind noch frei und
leisten Widerstand, so wie Melanie. Als sie gefasst
wird, wehrt sie sich mit aller Kraft gegen die
Verdrängung aus ihrem Körper – und teilt ihn fortan
notgedrungen mit der Seele Wanda. Die Suche nach Jared,
Melanies Geliebtem, wird dadurch nicht gerade einfacher, vor
allem, weil auch Wanda nach und nach Gefühle für ihn ent-
wickelt. Ab 14 Jahren.

Dan Brown: Inferno
Robert Langdon ist zurück – und der Held aus Dan
Browns Weltbestsellern ILLUMINATI, SAKRILEG
und DAS VERLORENE SYMBOL hat sein wohl
größtes Abenteuer zu bestehen. Gemeinsam mit
der Ärztin Sienna Brooks macht sich Robert
Langdon daran, das geheimnisvolle „Inferno“ zu
entschlüsseln. Aber schon bald muss er feststellen,
dass die junge Frau ebenso viele Rätsel birgt wie Dantes
Meisterwerk. Und erst auf seiner Jagd durch halb Europa, ver-
folgt von finsteren Mächten und skrupellosen Gegnern, wird ihm
klar: Dantes Werk ist keine Fiktion. Es ist eine Prophezeiung.

Eine Prophezeiung, die uns alle betrifft. Die alles verändern
kann. Die Leben bringt. Oder den Tod.

Hakan Nesser: Die Einsamen
Eine unbeschwerte Sommerreise in den siebziger
Jahren. So fängt alles an. Drei Paare aus Uppsala,
miteinander befreundet und jung, planen eine
Busreise von Schweden durch die Ostblockländer
bis ans Schwarze Meer. Aber was so lustig beginnt,
endet im Desaster. Die Wege der Sechs trennen
sich nach diesem Urlaub – und kreuzen sich ein
Menschenalter später erneut, als ein Dozent aus Lunda in den
Wäldern vor Kymlinge am Fuße eines Steilhangs tot aufgefun-
den wird. Genau an derselben Stelle, an der eine junge
Studentin aus Uppsala vor fünfunddreißig Jahren unter mysteriö-
sen Umständen ums Leben kam

Ulla Neumann: Zutritt verboten –
Ein Bodenseekrimi
Die Tochter der Protagonistin, Brigitte Gärtner,
wurde vor fünfzehn Jahren entführt und getötet. Nun
kommt der Mörder wieder auf freien Fuß und lebt in
der Nähe der Eltern seines Opfers. Brigitte hat den
Tod ihrer Tochter nie verwunden und telefoniert mit
ihr. Sie erzählt ihr alles, was um sie herum passiert.
Ihr Mann, Fred, geht derweilen eigene Wege, hat ein Verhältnis
mit Steffi, einer Freundin von Brigitte, und plant einen heimlichen
gemeinsamen Urlaub. Doch die Fahrt nach Zürich zum Bahnhof
endet tragisch.

Iny Lorentz: Das goldene Ufer
In der Schlacht von Waterloo rettet der junge
Walther seinem Kommandeur das Leben. Zum
Dank nimmt dieser sich des Waisenjungen an –
ebenso wie der kleinen Gisela, deren Vater im
Kampf fiel. Beide wachsen von nun an im Schoße
der Grafenfamilie auf – sehr zum Unwillen des
Grafensohnes, der sie aus tiefstem Herzen verach-
tet. Jahre später wird aus der Abneigung Hass, denn der Erbe
des Grafen will die schöne Gisela für sich. Doch deren Herz
schlägt schon lange für Walther – und er erwidert ihre Liebe. Am
Ende scheint es für das Paar nur einen Ausweg zu geben.

Nora Roberts: Lilienträume
Listen, Pläne, Organisation – Owen Montgomery
hat alles im Griff. Zumindest beruflich. Der Umbau
des alten Hotels, den er zusammen mit seinen
Brüdern Beckett und Ryder und ihrer Mutter in
Angriff genommen hat, geht gut voran und auch
sonst läuft in seinem Leben alles wie geplant. Doch
eine Sache hat er nicht auf einer Liste stehen
gehabt: seine Jugendliebe Avery MacTavish. Denn der
Rotschopf schleicht sich immer öfter in seine Gedanken, die sich
doch eigentlich mit Inneneinrichtungen und der großen
Eröffnung des BoonsBoro Inn beschäftigen sollten. Ist seine
erste große Liebe vielleicht die Liebe seines Lebens?

Sandra Müller: Verrückt nach cake pops
Die Minikuchen am Stiel sind der Hit! Ursprünglich
kommen sie aus England und den USA und
erobern gerade in Windeseile auch hierzulande die
Herzen von kleinen und großen Naschkatzen!
Witzige Formen, knallige Farben, lecker gefüllt und
bunt verziert sind sie ein wahrer Augenschmaus
und mit den neuen Rezepten von Sandra Müller auch ein
Gaumenschmaus.
Schritt-für-Schritt-Anleitungen, Basisrezepte und viele Tipps und
Tricks aus der Praxis machen die Herstellung einfach.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 18.30 Uhr
Auch in den Ferien

Neue Leser sind herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei
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Unsere Öffnungszeiten:
Offener Treff
für Jugendliche ab 14 Jahren
Di: 17.00 – 20.00 Uhr
Mi: 18.30 – 20.00 Uhr
Do: 18.30 – 20.00 Uhr
Fr: 17.30 – 20.00 Uhr

Weitere Angebote:
Werkstatt der Fantasie
für 8- bis 10-jährige Mädchen und Jungen
Mi: 14.30 – 16.30 Uhr
11plus!
für 11- bis 13-jährige Mädchen und Jungen
Di: 15.00 – 17.00 Uhr
Mi: 16.30 – 18.30 Uhr
Do: 16.30 – 18.30 Uhr
Fr: 15.30 – 17.30 Uhr

Während 11plus! können ebenso wie im offenen Treff ab 14
alle Möglichkeiten im KiJuG genutzt werden: Billard, Kicker,
Internet, Spiele, Zeitschriften und die Werkstatt der Fantasie!
Auch in der Küche kann nach Lust und Laune gekocht oder
gebacken werden.
Wir freuen uns auf einen Besuch!

www.stadt-geislingen.de

Suchen Sie Entlastung, Begleitung, Hilfe oder Unterstüt-
zung? Möchten Sie anderen Menschen helfen und sich ge-
gen eine Aufwandsentschädigung ehrenamtlich engagie-
ren? Dann fragen Sie uns oder bieten Sie uns Ihre Hilfe
an!
In allen Stadtteilen nehmen wir gerne Ihre Anmeldung, entwe-
der als Hilfesuchender oder Hilfeleistender, entgegen. Info-Blät-
ter liegen in unseren Geschäftsstellen, in den Rathäusern und
den Kirchen im Stadtgebiet auf. Selbstverständlich lernen wir
Sie gerne persönlich kennen! Unsere Kontakt-Möglichkeiten:

E-Mail: Info@sozialesnetzwerk-gebs.de
Geschäftsstelle Geislingen
Frau Tanja Amann und Frau Claudia Renz:
Brühlstraße 5 (früheres Schwesternhaus) - Tel. 07433/9097289
Dienstag, 8.30-11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00-17.00 Uhr
Geschäftsstelle Erlaheim
Frau Anja Zirkel:
Schulstraße 5 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04866998
Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr
Geschäftsstelle Binsdorf
Frau Walburga Schuch:
Turmstraße 75 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04874728
Donnerstag, 14.00-16.00 Uhr
Die Mitarbeiterinnen nehmen gerne Ihre Meldungen entgegen
und stehen für Fragen zur Verfügung!

Liebe Wander- und Radfreunde,
am 25.08.2013 wollen wir eine kombinierte Wander- und Rad-
tour in das schöne Kinzigtal unternehmen. Abfahrt ist um 9.00
Uhr auf dem Schloßplatz in Geislingen. Wir fahren dann ge-
meinsam mit dem Bus bis nach Schramberg. Dort werden die
Radler ausgeladen. Diese fahren dann mit dem Rad weiter
bis nach Gengenbach. Dort angekommen hat man die Möglich-

keit die historische Altstadt zu besichtigen und durch die ro-
mantischen Gässchen zu schlendern. Auch bieten sich dort
genügend Möglichkeiten etwas zu essen.
Die Dauer dieser Tour beträgt 4-4,5 Stunden und ist 52 km
lang.
Die Wanderung an diesem Tag führt von Schönberg bis nach
Gengenbach, immer der Kinzig entlang. Dies sind etwa 12 km
auf abwechslungsreichen Wegen. Dauer etwa 4 Stunden. Für
unterwegs wäre ein Rucksackvesper angebracht. Auch für die-
se Gruppe bietet sich noch ausreichend Zeit für einen Aufent-
halt in Gengenbach.
Abfahrt in Gengenbach ist um 16.15 Uhr Rückkehr in Geislin-
gen gegen 18.15 Uhr.
Die Kosten sind für die Radler 18 €, für die Wanderer 12 €,
Kinder sind frei.
Bitte meldet euch an bei Ingrid Schmid 07433 8629 oder schmi-
dingrid@gmx.de
Die Wanderführer Ingrid Schmid und Theo Kambeitz

Sprechzeit im Forstrevier Geislingen
Von Donnerstag, den 22.08 bis Donnerstag, den 05.09. fallen
die Sprechzeiten der Forstdienststelle Geislingen aus. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an die untere Forst-
behörde in Balingen, Telefon 07433/92-1571.
Ab Donnerstag, den 12. September erreichen Sie mich wieder
im Büro in Erlaheim, Bergstraße 16, oder telefonisch unter der
Rufnummer 07428/2370.
Heitz, Revierförster

Das Landratsamt Zollernalbkreis -
Landwirtschaftsamt - informiert:
Den Alltag professionell gestalten - Beruf: Hauswirtschaf-
ter/in
Sie sind Familienfrau, Hausmann oder arbeiten Sie in der
Hauswirtschaft ohne Berufsabschluss und möchten die Ab-
schlussprüfung ablegen?
Das Landratsamt Zollernalbkreis - Landwirtschaftsamt Balingen
- Sachgebiet Hauswirtschaft und Ernährung - bietet einen Kurs
zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung als „Hauswirtschaf-
ter/in“ an.
Die Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf
kann nach dem Berufsbildungsgesetz (§ 45.2 BBiG) auch ab-
legen, wer nachweist, dass er mindestens das Eineinhalbfache
der Zeit, die als Ausbildungszeit vorgeschrieben ist, in dem
Beruf tätig gewesen ist, in dem er die Prüfung ablegen will.
Für die Hauswirtschaft bedeutet dies, dass mindestens 4,5 Jah-
re ein eigener Haushalt mit mindestens einer zu betreuenden
Person (Kind, zu pflegendes Elternteil) geführt wurde.
Als weitere Zulassungsvoraussetzung müssen 10 Wochen (400
Stunden) hauswirtschaftliche Berufspraxis in einem Großhaus-
halt nachgewiesen werden. Davon können bis zu 3 Wochen
(120 Stunden) durch eine Tätigkeit in anderen Privathaushalten
(z.B. Nachbarschaftshilfe, Sozialstation) ersetzt werden.
Im Rahmen der Qualifizierungsmaßnahme werden von Okto-
ber 2013 bis Juli 2014 in wöchentlich 8 Unterrichtsstunden
alle prüfungsrelevanten theoretischen und praktischen Fachge-
biete vermittelt.
Unterrichtszeiten:
Donnerstags: 8.30 Uhr - 16.15 Uhr 
Die Schulferien sind unterrichtsfrei.
Der Unterricht findet im Landjugendheim in Balingen, Geislinger
Str. 27/1 statt.
Informationen und Anmeldung unter: Tel: 07433-92-1941
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Danke
Als unser Binsdorf vom Unwetter stark getroffen wurde und
gezeichnet war, hat sich unmittelbar im Nachgang ein hohes
Maß an Hilfe, Unterstützung und Solidarität gezeigt. Dafür
möchte ich im Namen der Binsdorfer Bürger allen Beteiligten
ausdrücklich danken.
Danke für die vielfältige Nachbarschaftshilfe, die gezeigt hat,
dass das Zusammenleben in unserem Ort funktioniert und wir
zusammenstehen.
Danke unseren Feuerwehrabteilungen Binsdorf, Geislingen
und Erlaheim, der Feuerwehr Rosenfeld und der Feuerwehr
Mössingen für die umgehende und hervorragende Hilfe. Rund
um die Uhr waren die Helfer im Einsatz. Ohne deren Unterstüt-
zung wären die Schäden noch größer gewesen.
Danke dem Führungsstab der Feuerwehr des Zollernalbkreises,
Herrn Kreisbrandmeister Stefan Herrmann und unserem Kom-
mandanten Hans Schenk für die ausgezeichnete Einsatzleitung.
Danke den Mitarbeitern unseres Bauhofes unter der Leitung
des Bauhofleiters Frank Ott, die sehr schnell vor Ort waren
und bei der Beseitigung der Schäden geholfen haben.
Danke unserem 1. stellv. Bürgermeister Robert Schmid und
Hauptamtsleiter Steve Mall für die vorbildliche Unterstützung
und Koordination aus dem Rathaus Geislingen.
Danke unserem Bürgermeister Oliver Schmid, der trotz Urlaub
in Süditalien jederzeit erreichbar war und mit Rat und Tat zur
Verfügung stand.

Ganz besonders erfreulich ist, dass wir im Ort keine Verletzten
zu beklagen hatten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir alle wurden in irgendeiner Form vom Unwetter getroffen.
Hoffen wir, dass wir davon in Zukunft verschont bleiben.
Lassen Sie uns das Positive aus dem schlimmen Ereignis ziehen
und die gezeigte Solidarität, den Zusammenhalt und das Wir-
Gefühl im Ort mit in die Zukunft nehmen und weiter pflegen.

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
25.08.: Herr Elmar Klews, Panoramastraße 12,
72 Jahre
27.08.: Herr Anton Klaiber, Stauffenberg-
straße 3, 73 Jahre
28.08.: Herr Franz Müller, Bubenhofenstra-
ße 23, 72 Jahre
29.08.: Frau Theresia Schlossarek, Löhrestraße 3, 78 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
28.08.: Herr Helmut Walter, Karlstraße 86, 74 Jahre

Diamantene Hochzeiten
Am 26.08.2013 feiert das Ehepaar Manfred und Maria Straub
geb. Eisenlauer, Im Engele 8, Geislingen, das Fest der Dia-
mantenen Hochzeit;

am 29.08.2013 ist das Ehepaar Wilhelm und Theresia Müller
geb. Brobeil, Ostdorfer Straße 13, Geislingen, ebenfalls seit
60 Jahren verheiratet.

Wir wünschen beiden Jubelpaaren einen schönen Festtag so-
wie alles Gute, besonders bestmögliche Gesundheit, für den
weiteren Lebensweg!

23. August 2013, Nummer 33/34 Amtsblatt der Stadt Geislingen 13

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 24.08.2013 - Sonntag, 25.08.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 24.08.2013
Dr. med. Noll-Streich, Claudia, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, (07476)391251
Sonntag, 25.08.2013
Dr. med. Kneer, Brigitte, Konradstraße 25, Meßstetten,
(07431)90673

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 23.08.2013
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen,
(07433)5344
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471)98760

Samstag, 24.08.2013
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433)904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471)8090

Sonntag, 25.08.2013
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427)94750
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476)7014

Montag, 26.08.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433)3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen,
(07471)2387

Dienstag, 27.08.2013
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen,
(07433)8676
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13, Bodelshausen,
(07471)960021

Mittwoch, 28.08.2013
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen,
(07433)5344
Sonnen-Apotheke, Hauptstraße 2, Bisingen bei Hech.,
(07476)1411

Donnerstag, 29.08.2013
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427)94750
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen
(Stockoch), (07471)2979

Freitag, 30.08.2013
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen,
(07433)21418
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474)95960



Spruch der Woche:
Morgen ist meistens der stressigste Tag der Woche.
Spanisches Sprichwort

Witz der Woche:
Treffen sich zwei Mäuse und plaudern. Auf einmal fliegt
eine Fledermaus vorbei.
Da sagt die Maus zur anderen: "Wenn ich groß bin, werd
ich auch Pilot!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
August
21.-26. Regenwetter
27.-31. schön warm bis heiß
September
01.-06. schön warm

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer:
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Urlaub vom 01. bis 31.August

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Urlaub vom 01. bis 31.August

Urlaubsvertretung im August
Vom 1. 8. bis 31.8.13 ist Pfarrer Benjamin Lubega aus Uganda
unsere Urlaubsvertretung für Pater Augusty.
In dringenden Fällen (Versehgänge, Todesfälle) sind erreich-
bar:
1. Pfarrer Benjamin Lubega in Binsdorf - Telefon: 07428/1337
3. Pfarramtssekretärin Elke Lang - Telefon: 07433-21236

Homepage
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de oder se-
kleiner-heuberg.drs.de über unsere Kirchen, Kapellen, Grup-
pen, Historisches und natürlich die Gottesdienste.

Lesungen am 21. Sonntag im Jahreskreis
Jes 66,18-21 Hebr 12,5-7.11-13 Lk 13,22-30

Voranzeige - Sternwallfahrt mit Bergmesse am 15. Septem-
ber
Die Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit feiern auch
in diesem Jahr wieder einen besonderen Gottesdienst - eine
Bergmesse bei der Loretokapelle auf dem Kesselberg in
Binsdorf.
Die Gläubigen jeder Gemeinde treffen sich bereits morgens
zur Sternwallfahrt und wandern betend und singend nach Bins-
dorf.
Die Bergmesse beginnt um 09:00 Uhr. Musikalisch wird eine
Abordnung der Stadtkapelle Binsdorf die Messfeier bereichern.
Das Gotteslob ist mitzubringen.
Im Anschluss werden noch Getränke und ein warmer Imbiss
angeboten.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
21. Sonntag im Jahreskreis - Samstag,
24.08.2013
17.00 Uhr Probe Laudato Si
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: Gertrud Koch, Josef Haak, Ju-
lius Hauser, Elisabetha Sieber
Sonntag, 25.08.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 27.08.2013
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Karl Abel, Elsa Haug, Max Ber-
necker, Anton Schneider
Mittwoch, 28.08.2013
15.00 Uhr Gottesdienst für den Jahrgang 38 in der Hl.-Kreuz-
Kapelle
22. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 01.09.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst im
Gemeindehaus
Dienstag, 03.09.2013
19.00 Uhr Heilige Messe
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 27.08.2013 27.08.2013
Blaue Tonne 30.08.2013 30.08.2013
Gelber Sack 22.08.2013 23.08.2013

Sag’s mit einer Anzeige



Hinweise für St. Ulrich:
Kindergottesdienst - Rückblick Maria Himmelfahrt
Am Sonntag, 18.08.2013 feierte die Kirchengemeinde Maria
Himmelfahrt.
Auch wir Kinder im Kindergottesdienst gestalteten unseren Got-
tesdienst in Bezug auf dieses Fest und konnten viel über Maria
und die damit verbundene Segnung der Kräuter erfahren.
Am Ende unseres KIGO‘s wurden die Weissangen der Kinder
in der Kirche durch Pfarrer Benjamin Lubega gesegnet.

„Alle Kinder die hier sind, grüßten dich Maria.
Tanzten, sangen dir ein Lied, grüßten dich Maria.“

Schön, dass ihr alle da ward.
Wir freuen uns schon, wenn ihr auch das nächste Mal wieder
mit dabei seid.
Euer KIGO-Team
Terminvorschau: Nächster KIGO am 01.09.2013

Laudato-Si
Unsere nächste Probe findet am 24.08.2013 um 17 Uhr statt.
Wir sind im Ulrichsaal.

MINI-EINTEILUNG 
Ministranten am Samstag, 24.8., 18.30 Uhr:
Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda
Restivo, Robin Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo,
Tobias Hauser, Lisa Hauser, Laura Effinger
Ministranten am Sonntag, 25.8., 9.15 Uhr:
Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly Müller, Carolin Schöpf, Vik-
toria Pauli, Nelson Canga, Rebecca Fritz, Jessica Jaschek,
Jessica Steeghs
Ministranten am Dienstag, 27.8., 19 Uhr:
Jan Effinger, Lisa Hauser, Jonathan Pauli

Kurzbericht aus der Kirchengemeinderatssitzung vom
23.7.2013
Kindergartensanierung
Sowohl der Kirchengemeinderat als auch die Stadtverwaltung
sind dafür, dass die Sanierung nachhaltig im Sinne des ener-
getischen Konzeptes durchgeführt werden soll. Das Votum fällt
deswegen für die betreffende Umsetzungsvariante 2 aus. Im
gemeinsamen Gespräch mit der Stadtverwaltung, Vertretern
der Diözese und des Verwaltungszentrums wird die Finanzie-
rungsfrage weitestgehend und einvernehmlich geklärt.
Der Kirchengemeinderat wird das Bauvorhaben begleiten. Fünf
verantwortliche Vertreter aus dem Gremium werden gewählt.
Während der Bauphase soll der laufende Kindergartenbetrieb
möglichst im Gesamten ausgelagert werden. Mit Unterstützung
der Stadtverwaltung sind vor Ort Begehungen geplant.

Dialogprozess - Regionalforum
Im Rahmen des Dialogprozesses hat Bischof Dr. Gerhard Fürst
Vertreter aus den regionalen Dekantaten zum Regionalforum
nach Spaichingen am Sa, den 4.5.13 eingeladen, in welchem
zu den u.g. Themen Thesenpapiere erarbeitet wurden (Ausga-
be an den KGR bereits in der Sitzung vom 14.5.13).

Zu den u.g.Themen fand eine rege und kontroverse Diskussion
statt:
- Ökumene - konfessionsverbindende Ehen
42 % aller katholisch gültigen Ehen sind konfessionsverbin-
dend.
Die religiöse Praxis dieser Paare ist geprägt von funktionieren-
den, selbstverantworteten und individuellen Lösungen.
- Frauen in der Kirche
Das Diakonat der Frau als „eigenständiges“ Diakonat ist kein
gangbarer Weg.
Der Anteil der Frauen in Leitungspositionen in der DRS ist
überdurchschnittlich hoch.
- Zukunft der Seelsorge
Werden die Menschen heute überwiegend durch die sog. „Be-
rührungspunktseelsorge“ (Hochzeiten, Taufen, Erstkommu-
nion......) erreicht?
Gibt es eine Organisationsform der Gemeinden und Seelsorge-
einheiten, die das pastorale Angebot integriert und unterstützt?

Situation der pastoralen Stellen in der SE
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart wird Diakon Reiner Dehner
nicht hauptamtlich für die Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heu-
berg“ einstellen. Damit wird Diakon Dehner ab Herbst wieder-
um ausschließlich als Diakon im Ehrenamt tätig sein.

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am 17.9.2013
statt - wir freuen uns, wenn Sie uns als Gast beehren.
gez. M. Maucher, 2. Vors.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
21. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 25.08.2013
09.15 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 28.08.2013
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Vorschau
22. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 01.09.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 04.09.2013
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Sonntag, 25.08.2013 um 09.15 Uhr ministrieren:
Leon, Luca, Lena

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
21. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 25.08.2013
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.08.2013
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 

Voranzeige:
22. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 01.09.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Theresia und Anton Stehle, Ro-
sa Raible
Donnerstag, 05.09.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Katharina Weser
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Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Urlaub bis einschließlich Freitag, 06. September 2013.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt
es bei se-kleiner-heuberg.drs.de 

Kirchengroßputz - ein herzliches Vergelt’s Gott!
Die Kirchengemeinde sagt all den vielen Helferinnnen und Hel-
fern, welche sich so tatkräftig beim Kirchengroßputz beteiligt
haben, ein herzliches Vergelt’s Gott.

Ökumenischer Frauenkreis
Nach langjähriger Leitung des ökumenischen Frauenkreises
hat sich Frau Rosmarie Hutt entschlossen, diesen Dienst zu
beenden. Für dieses jahrelange Ehrenamt zugunsten unserer
Ökumene bedankt sich die Kirchengemeinde recht herzlich bei
Frau Rosmarie Hutt. Wir wünschen ihr in ihrem „Ruhestand“
alles Gute und Gottes reichen Segen.

Taufe 25.08.2013
Am Sonntag, 25. August 2013 werden Luisa und Theresia Ne-
her aus Rosenfeld mit der Tauffeier in unsere Kirchengemeinde
aufgenommen. Wir wünschen den Täuflingen mit seinen Eltern
und Paten alles Gute auf ihrem zukünftigen gemeinsamen Weg
sowie Gottes reichhaltigen Segen.

Voranzeige
Sternwallfahrt mit Bergmesse am 15. September
Die Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit feiern auch
in diesem Jahr wieder einen besonderen Gottesdienst - eine
Bergmesse bei der Loretokapelle auf dem Kesselberg in
Binsdorf.
Näheres lesen Sie bitte unter SE.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 25.08.2013
10:30 Uhr Eucharistiefeier
11:30 Uhr Taufe von Luisa und The-
resia Neher

Im August entfällt die Werktagsmesse in Rosenfeld.

Voranzeige:
Samstag, 31.08.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 06.09.2013
17:00 Uhr Heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr,
mittwochs 9-12 Uhr und freitags 9.00-13.00 Uhr

Sonntag, 25.08.2013
08.45 Uhr Gottesdienst (das Opfer ist für Aufgaben in der Ge-
meinde bestimmt)
Freitag, 30.08.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Sonntag, 25. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfrin. v. Wagner), Opfer: Eigene Gemeinde 
Sonntag, 01. September 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf
(Präd. R. Hölle)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Präd. R. Hölle) - Opfer: Eigene Gemeinde 
Sonntag, 08. September 
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Präd. Dr. Müller) - Opfer: Eigene Gemeinde 
Sonntag, 15. September 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner) - Opfer: Eigene Gemeinde 
In diesem Gottesdienst feiern wir die Taufe der Kinder Ole
Alexander Franz aus Isingen und Inka Zoe Stehle aus Binsdorf.

Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommer-
ferien nach interner Absprache.

Urlaub von Herrn Dr. Kiefner
Pfr. Dr. Kiefner befindet sich vom 19. August bis 08. Septem-
ber im Urlaub.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat vom 19. bis 25. Au-
gust Pfr. Barfuß, Tel.: 07433/9976244 übernommen.
Die Vertretung vom 26. August bis 08. September hat Herr
Pfr. Hofmann, Tel.: 07428/1232 übernommen.

Gemeindeausflug nach Tübingen
Unser diesjähriger Gemeindeausflug am Freitag, den 13. Sep-
tember führt uns in die Universitätsstadt Tübingen. Am Vormit-
tag werden Ihnen auf einem Spaziergang durch Tübingen un-
gewöhnliche Kirchenorte unter dem Motto: „Kirche - mehr als
du glaubst“ gezeigt. Mittagessen werden wir im Bio-Restaurant
„Grüner Ritter“. Am Nachmittag bietet sich je nach Wetter eine
Stocherkahnfahrt auf dem Neckar, ein Blick vom Stiftskirchen-
turm, eine Schlossbesichtigung, ein Bummel durch die Altstadt,
Kaffeetrinken auf dem Marktplatz oder Eis-Schlecken beim Af-
fenfelsen an. Je nach Lust und Laune. Zum Abschluss des
Tages kehren wir im Schwärzlocher Hof ein. Bei schönem Wet-
ter kann man dort unter Linden die Abendsonne mit einem
weiten Blick ins Ammertal genießen. Die Abfahrt in Isingen ist
um 8.00 Uhr am Rössleplatz, die Rückkehr gegen 20.00-20.30
Uhr. Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel: 1298 oder direkt
bei Frau Claudia Dannecker (Tel: 1832) an.

Halbtagesausflug für Senioren nach Bad Urach
Nach den guten Erfahrungen und dem schönen Erlebnis des
ersten Halbtagesausflugs im vergangenen Jahr bieten wir auch
dieses Jahr einen solchen wieder an. Wir fahren am Dienstag,
den 17. September nach Bad Urach. Dort können wir die
Amanduskirche, das Stift und das Schloss besichtigen. Alle
drei Gebäude liegen direkt nebeneinander, so dass keine wei-
ten Wege zurückzulegen sind. Abschließend kehren wir im Ho-
tel Graf Eberhard ganz in der Nähe vom Thermalbad zu Kaffee
und Kuchen ein. Bei einem sonnigen Nachmittag kann man
dort sogar in der Nachmittagssonne sitzen. Der frühere Isinger
Pfarrer Wilhelm Keller ist Pfarrer an der Kirche, die wir besu-
chen werden. Er freut sich auf unseren Besuch und wird uns
an diesem Nachmittag begleiten. Die Abfahrt in Isingen ist um
13.00 Uhr am Rössleplatz, die Rückkehr gegen 19.00 Uhr. Bitte
melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel: 1298 oder direkt bei Frau
Claudia Dannecker (Tel: 1832) an.
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden
Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277
und 278 bzw. 01727476330.
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Freiwillige Feuerwehr Abt. Geislingen
Am Samstag, den 24.08.2013 sind wir zum Polterabend von
Bianca und ihrem künftigen Mann eingeladen.
Zur gemeinsamen Abfahrt treffen wir uns um 18.00 Uhr im
FW-T-Shirt am Gerätehaus.
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Binsdorf 

Wir von der Abt. Binsdorf möchten uns für die gute Zusammen-
arbeit mit den freiwilligen Helfern bedanken. Im Besonderen
gilt ein Dank Nikolai Ibach, der uns mit großflächigen Planen
versorgt hat. Ohne diese wären 4 Häuser innerhalb weniger
Tage unbewohnbar geworden.
Ebenso möchten wir uns bei den freiwilligen Helfern bedanken,
die uns mit Essen und Getränken versorgten.
In der Zeit vom 06.08. bis 09.08. wurden 116 Einsatzstellen
abgearbeitet und alleine von der Binsdorfer Wehr wurden über
500 Einsatzstunden geleistet.
Ein weiterer Dank gilt den Feuerwehren aus Mössingen und
Rosenfeld, welche uns Überlandhilfe geleistet haben.

Am ersten Einsatztag unterstützte uns eine Abordnung der
Mössinger Feuerwehr mit Drehleiter und einem Rüstwagen bei
den Erstmaßnahmen. Erst am nächsten Morgen traten sie den
Rückweg an.
Über die kompletten 4 Einsatztage standen uns Kammeraden
aus Rosenfeld zur Seite, welche uns mit ihrer Drehleiter ermög-
lichten die ersten Notmaßnahmen an den Dächern Binsdorfs
durchzuführen.
Abschließend noch ein großer Dank an unsere Kammeraden,
die teilweise bis zur Erschöpfung Dächer geflickt, Dachfenster
abgedichtet und somit Gemüter beruhigt haben.
Mit kameradschaftlichem Gruß und frei nach dem Leitspruch
der Feuerwehren „Gott zur Ehr dem Nächsten zur Wehr“ 
Günther Schneider Andreas Bonaus
Abt Kommandant Stv. Abt. Kommandant

Allgemeine Information:
Weitere Information erhalten Sie unter
www.drkgeislingen.de

September 2013
Sommerpause vom 25.07.2013 bis zum 07.09.2013
Fr., 13.09.: Schloss 20.00 Uhr, Chirurgische Notfälle/Outdoor
Fr., 27.09.: Schloss 17.00 Uhr, Arbeiten am den DRK Neubau
Fr., 04.10.: Schule 14.00 Uhr, Blutspende 3
Fr., 18.10.: Garage 18.00 Uhr, Vorbereitung Altkleidersammlung
Sa., 19.10.: Garage 08:30 Uhr, Altkleidersammlung
DA = Dienstabend, SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini: Sommerferien vom25.07.-07.09.2013
Gruppe Maxi: Sommerferien vom 25.07.-07.09.2013

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 10.08.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 12.10.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 23.11.2013, 8.30-15.00 Uhr *
Samstag, 14.12.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG, Schloss-
platz, 72351 Geislingen -» (*)
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5, 72336
Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» ( ** )

Erste Hilfe Kurs (für den LKW-Führerschein und Betriebe
(BG))
EH = Erste Hilfe
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa. 12.09.2013 + 19.09.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline: Telefon: 07433/909999 Mo.- Fr. 7.00 bis
17.00 Uhr

Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung
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Arbeitskreis Umsonst und Draußen e.V.
Am Samstag, den 31. August findet ab 15:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Gemeinderates eine Mitgliederversammlung des AKU-
uD e.V. statt. Alle aktuellen und zukünftigen Mitglieder, Förde-
rer und Helfer sind herzlich dazu eingeladen.
Wer sich eine Mitarbeit beim Umsonst & Draußen und/oder
dem Verein vorstellen kann, sollte diesen Termin wahrnehmen,
um das Team kennenzulernen.
Christoph Arndt, Vorsitzender

Gartenfest Freundschaftsclub
Zu unserem Gartenfest am Sonntag, den 25. August laden
wir die Einwohner der Gesamtstadt Geislingen recht herzlich ein.
Nach dem Gottesdienst beginnt das Fest mit dem Frühschop-
pen. Das Glücksrad dreht sich wieder den ganzen Tag.
Der reichhaltige Mittagstisch beinhaltet Schnitzel mit Beilagen
und Maultaschen mit Salat.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt und zur Vesperzeit wird
es den traditionellen Hammellauf geben.
Auf Ihren Besuch freut sich der Freundschaftsclub
Aufbau
Der Aufbau beginnt am Samstag um 9 Uhr. Wir freuen uns
über jeden fleißigen Helfer.
Der Schriftführer

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Proben
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag,
22.08.13, um 20.00 Uhr statt. Am Donnerstag, 29.08.13 und
Donnerstag, 05.09.13, finden keine Proben statt. Die erste Pro-
be nach den Sommerferien ist am Donnerstag, 12.09.13.
Die Schriftführerin

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder und Singing
Birds!
Mit neuem Schwung und gut erholt begin-
nen wir ab Donnerstag, den 05.09.13 wie-
der mit unseren Proben.
Die Liedergartenkinder treffen sich don-
nerstags, 16.30 Uhr in den Proberäumen in der Ringstraße.
Die Singing Birds beginnen um 17.30 Uhr.
Gerne laden wir alle Kinder ab 4 Jahren ein, bei uns mit dabei
zu sein.
Nach den Ferien starten wir mit unserem Herbstprogramm.
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Liedergarten-Team

Hegering
Geislingen - Binsdorf - Erlaheim
Infos:
Nächster Jägerstammtisch ist am Freitag,
den 6. September 2013. Beginn 20.00 Uhr im
Gasthaus zur Brücke.

Ferienkinder aus Geislingen bei den Jägern des Hegerings
Trotz des schlechten Wetters kamen zwei Gruppen Ferienkin-
der zu den heimischen Jägern. Am Morgen bauten die Jäger
einen Parcours mit Tierpräparaten auf. Begrüßt wurden die Kin-
der von der Jagdhornbläsergruppe des Hegerings mit dem
Jagdsignal "Begrüßung".
Hegeringleiter Hans Weckenmann und Klaus Boser standen
fast zwei Stunden gekonnt Rede und Antwort der fragenden
jungen Gäste und deren Betreuer. Am Nachmittag fanden die

Darbietungen wegen des strö-
menden Regens in der Schutz-
und Wanderhütte in Erlaheim
statt. Auf den Bilder sind drei
Buben in der hohlen Erlaheimer
Eiche und eine Gruppe Kinder
und deren Betreuer, Jäger und
Jagdhornbläser.
W. Schreiber

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Voranzeige:
Ab Freitag, 30. August 2013, beginnen
wir wieder mit unseren regelmäßigen Pro-
ben. Bitte vormerken, weitersagen und
Neulinge dazu einladen!
Die Chorleitung

Radsportverein Geislingen
12. Etappe Interstuhl-Cup 2013 in
Tieringen
Am Sonntag, 01.09.2013 findet zum 10. Mal
das Rundstreckenradrennen „Rund um In-
terstuhl“ statt. Die komplette Bezirksrad-
sportelite gibt sich in Tieringen wieder ein Stelldichein.
Gefahren wird auf dem Rundkurs um die Firma Interstuhl mit
Start und Ziel auf dem Firmengelände. Die Rennstrecke ist
1,3 km lang und führt über die Katzensteige, Hinterwiesenstra-
ße, Heinrich-Heine-Straße, Brühlstraße zum Start/Ziel auf dem
Firmengelände.
Der Renntag beginnt um 11.00 Uhr mit dem Rennen der Schü-
ler U13 und U15.
Anschließend finden zwei Anfängerradrennen statt. Bei diesen
Rennen bietet sich Neueinsteigern die Möglichkeit, Rennluft
zu schnuppern. Teilnahmeberichtigt sind Mädchen und Jungs
ohne Radsportlizenz der Jahrgänge 1998 und jünger.
Das Rennen 4 bestreiten die männliche und weibl. Jungend
mit den Senioren der Klasse 3-4 zusammen. Das Rennen geht
über 30 Runden = 39 km.
Im Rennen 5 stehen die Junioren, die C-Klasse der Männer
mit den Senioren 2-3 am Start. Rennlänge gleich 40 Runden
und 52 km.
Den Abschluss macht das Männer ABC-Klasse Rennen, Start
ca. 15.30 Uhr über 60 Runden und 78 km.
Anmeldung für das Neueinsteigerrennen bei Oswald Joos, Tel.
07433-10354 oder bis eine halbe Stunde vor Rennbeginn bei
Start/Ziel. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und Sach-
preis.
Die Bewirtung mit reichhaltigem Mittagstisch und Kaffee und
Kuchen in der Werkskantine übernimmt wie in den vergange-
nen Jahren der Tennisverein Tieringen.
Der Tennisverein Tieringen und der RSV-Geislingen laden
herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Voranzeige:
Am 03.10.2013 Vereinsausflug nach Oberstdorf, Termin bitte
vormerken.
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Schützenverein Geislingen e. V.
Kleider-Müller-Pokal 2013

1. Frank Bächle/Alois Schlaich:817 Ringe - Neuer Record
2. Gerold Schlaich/Matthias Di Gianvincenzo: 807 Ringe
3. Michael Kluge/Werner Schlaich 66: 798 Ringe
4. Dieter Schanz/Markus Hauser: 779 Ringe
5.Thomas Müller 66/Eckhard Schmid: 774 Ringe
6. Michael Spieker/Gerhard Schlaich: 766 Ringe
7. Gunnar Schlaich/ Michael Gulde: 762 Ringe
8. Marc Birkle/Tobias Pfost: 758 Ringe
9. Günther Schlaich/Matthias Rottenanger: 755 Ringe

Marathonpokal 2013
1. Alois Schlaich: 1147 Ringe - Neuer Rekord
2. Carmen Schmid: 1141 Ringe
3. Matthias Di Gianvincezo: 1134 Ringe
4. Werner Schlaich: 1095 Ringe
5. Markus Hauser: 1056 Ringe
Jugend-Marathonpokal 2013
1. Claudio Schmid: 1023 Ringe
2. Kevin Stolzenburg: 871 Ringe
Schüler
1. Angelo Schmid: 525 Ringe
2. Jonas Byrszel: 511 Ringe
3. Jan Riccobono: 485 Ringe
4. Severin Schmid: 455 Ringe
Ergebnisse KK-Runde 2013
5. RWK Kreisliga 
Geislingen 1 - Neutral 712:0 
Bester Schütze war Markus Bühler mit 254 Ringen.

Margrethausen 1 - Geislingen 2 734:709 
Beste Schützen waren Heiko Beiter mit 239 Ringen.

6. RWK Kreisliga 
Trillfingen 1 - Geislingen 1 724:738 
Bester Schütze war Matthias Di Gianvincenzo mit 261 Ringen.

Geislingen 2 - Meßstetten 1 641:778 
Beste Schützen waren Benjamin Holike mit 223 Ringen.

Endstand nach 6 Wettkämpfen:
Geislingen 1:
14. Platz mit einem Durchschnitt von 749,0 Ringen 
Geislingen 2:
21. Platz mit einem Durchschnitt von 695,3 Ringen

Den Nachwuchs im Visier
Der Schützenverein Geislingen hat den potentiellen
Nachwuchs ins Visier genommen. Am Wochenende
vom 05. bis zum 06. Oktober 2013 können Jung und
Alt beim „Wochenende der Schützenvereine“ ihre
Treffsicherheit auf die Probe stellen. Der Verein und
seine Mitglieder möchten dabei sich und ihr Hobby
einer breiten Öffentlichkeit vorstellen.
Mitmachen kann jeder - interessierte Besucher sind
herzlich eingeladen selbst einmal zu versuchen, ins
„Schwarze“ zu treffen. Umso mehr freut sich der
Verein, wenn er im Anschluss an die Aktion das eine
oder andere neue Mitglied begrüßen darf.

Termin: 05.-06.Oktober 2013
Schützenhaus, Hörnle 1, 72351 Geislingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Hoteleröffnung an der Sommerhalde
Es ist so weit: Das Hotel an der Sommerhalde
ist eröffnet und die ersten Gäste sind eingezo-
gen.
Vor kurzem stellten Alexander Herter und Naturschutzwart Rei-
ner Klaiber den Rohbau für das Insektenhotel fertig. Am 1.
August hieß es dann Inventar einräumen und Betten beziehen,
damit die ersten Gäste einziehen können. Dabei halfen 5 Kin-
der und 6 Erwachsene. Bei herrlichem Sommerwetter wurden
fleißig Löcher gebohrt, Schilf geschnitten, Kieferzapfen gesam-
melt, die Löcher der Ziegelsteine mit zurechtgeschnittenen
Zweigen gefüllt und das Insektenhotel außerdem noch mit Heu,
Rindenmulch und Tannenzapfen bestückt. Das Insektenhotel
steht an einem idealen Standort: vollsonnig mit wetterabge-
wandter Seite und gut sichtbarer Einflugschneise. Noch einmal
herzlichen Dank an die Helfer, die sich trotz der Hitze an der
Sommerhalde einfanden.

Terminänderung
Die geplante Wanderung auf die „Alb“ muss aus terminlichen
Gründen um eine Woche vorverlegt werden.
Diese Wanderung findet also am Sonntag, den 22.09.2013
statt. Bitte diese Terminänderung vormerken, weitere Informa-
tionen zu dieser Wanderung folgen rechtzeitig.
Der Wanderwart

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Tennis-Jedermannsturnier und Tisch-
kickermeisterschaften am 07./08. Sept.
Am Wochenende vom 07.09.2013 und
08.09.2013 findet das diesjährige TenJed und TiKiMe statt.
Wir laden alle Vereine und Kameradschaften hierzu recht herz-
lich ein.
Anmeldungen können abgegeben werden bei Karl-Heinz
Schmid, Marco Schwendemann sowie auch bei allen anderen
Ausschussmitgliedern. E-Mail: Schmidkh@web.de.
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Anmeldeschluss ist Montag, 02.09.2013 um 20:00 Uhr.
Anmeldungen können formlos erfolgen sowie auch mit den For-
mularen, die im Tennisheim ausliegen.
Auf Facebook unter „Tennisheim TG Geislingen“ "Tennis Je-
dermannsturnier“ können auch Formulare heruntergeladen wer-
den.

Arbeitsdienst
Listen für das TenJed hängen im Tennisheim aus. Wir möchten
die Mitglieder bitten, sich dort einzutragen.

Tennisjugend beim Mercedes-Cup in Stuttgart

Vor kurzem besuchte die Tennisjugend der TG Geislingen den
Mercedes-Cup in Stuttgart. Voller Vorfreude erwarteten wir die
Spiele von Tommy Haas und Phillip Kohlschreiber. Leider er-
füllte Tommy unsere Erwartungen nicht, dafür sahen wir von
Kolli ein super und erfolgreiches Match mit tollen Ballwechseln
gegen Gael Monfils.
Claudia Renz

TSV Geislingen
www.tsv-geislingen.de

Abt. Fußball
AKTIVE
Am Sonntag, den 25.08.2013 hat die
fußballlose Zeit in Geislingen ein En-
de. Beide Mannschaften beginnen die
neue Runde mit einem Heimspiel.
Die 1. Mannschaft spielt in ihrem ersten Be-
zirksligaspiel gegen den FC 07 Albstadt II,
Spielbeginn: 15 Uhr

Die 2. Mannschaft spielt in der Kreisliga B
gegen die SGM SV Hart/SV Owingen II,
Spielbeginn: 13.15 Uhr

Wir wünschen beiden Mannschaften viel Erfolg und hoffen auf
die Unterstützung von zahlreichen Zuschauern. Die Mannschaf-
ten sind bemüht Ihnen wieder guten Fußball zu zeigen.
K-J Koch, Schriftführer

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Frauen: WFV-Pokalspiel gegen Granheim
Die Geislinger Frauen sind teilnahmeberechtigt im WfV-Pokal,
da die 2. Mannschaft es in der vergangenen Runde bis ins
Bezirkspokalendspiel schaffte.
Nun kommt der Verbandsligist aus Granheim am Sonntag zu
Gast. Diese Mannschaft ist den Frauen nicht unbekannt, da
sie in der Landesliga mehrfach aufeinander trafen. Unsere
Geislinger Frauen nehmen in diesem Spiel die Außenseiterrolle
ein. Außerdem fällt das Pokalspiel noch mitten in die Vorberei-
tung der Geislingerinnen und hat eher eine Testspielfunktion,
da noch keine weiteren Vorbereitungsspiele bestritten wurden.
Trotzdem wäre es toll, wenn sie bei diesem Pokalfight einige
Zuschauer lautstark unterstützen würden.

Mädchenfußball: Wir wollen ganz locker, trotz Ferien, wie-
der ins Training starten und am kommenden Mittwoch ge-
meinsam Fußball spielen. Wir treffen uns auf dem Rasenplatz
in Geislingen:
Mädchen von 8-12 Jahren: 16-17 Uhr
Mädchen von 13-16 Jahren: 17-19 Uhr
Mädchen ab 17 Jahren: 19-20.45 Uhr
Gerne dürfen jederzeit weitere interessierte Mädchen vor-
beikommen und mitmachen

Vorschau:
Frauen I: Sonntag, 25.08.13, 11 Uhr
Spiel gegen Granheim auf dem Rasenplatz. Treff um 9.45 Uhr
im Sportheim!
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

Abt. Leichtathletik
Einladung zum Steinstoßen, 3-Kampf so-
wie Sportabzeichen-Abnahme
Anlässlich unseres 90-jährigen Jubiläums,
das wir am 21.9.2013 feiern, bieten wir an
diesem Tage folgende Wettkämpfe an:
Steinstoßen Mannschaft und Einzel, eine
Mannschaft besteht aus bis 4 Teilnehmer/innen wobei 3 Teil-
nehmer/innen in die Wertung kommen.
Vereinsmeisterschaft 3 Kampf mit Mannschaftswertung, einen
Mannschaft besteht aus 3 Teilnehmer/innen.
Des Weiteren werden die restlichen Disziplinen für das Sport-
abzeichen abgenommen.
Die Möglichkeiten zum Training bestehen am Mo. ab 19:00
Uhr und am Fr. ab 19:00 Uhr.
Die Siegerehrung erfolgt nach den Vereinsmeisterschaften.
Beim Steinstoßen erhält die 1. Mannschaft bei den Männern
ein 15-l-Fass Bier der 2. 10-l-Bier
Bei den Frauen 1. Mannschaft einen Magnum Sekt die 2.
2 Fl. Sekt.
Für eine rege Teilnahme würden sich die Leichtathleten sehr
freuen.

Am Sa. 14.9. finden die Kreisschülermehrkämpfe in Geislingen
statt. Wir beginnen um 12:30 Uhr mit den Jüngsten. Ab 14:00
Uhr beginnen dann die U16-U12.

Am So. 15.9. tragen wir dann unsere traditionellen Sporttage aus.
Der Stabhoch beginnt um 10:00 Uhr. Die Disziplinen 100m/75m,
Hoch, Weit, Kugel und Diskus beginnen um 11:30 Uhr.

Auf zahlreiche Zuschauer freuen sich die Athleten.
Der Abteilungsleiter

VdK in Bündnis "Wohnen 65plus"
Nur fünf Prozent der Senioren wohnt in altersgerechten Woh-
nungen. Dies beklagt das Verbändebündnis „Wohnen 65plus“,
dem der Sozialverband VdK Deutschland neben anderen So-
zialverbänden, Mieterbund und Bauwirtschaft angehört. Ge-
meinsam fordert man, in den kommenden acht Jahren 2,5 Mil-
lionen seniorengerechte, barrierearme Wohnungen zu schaf-
fen. Es bestehe angesichts der steigenden Zahl älterer aber
auch pflegebedürftiger Menschen dringender Handlungsbedarf,
um bei den Senioren einen „Wohn-Abstieg“ zu vermeiden. Die
vom Bündnis in Auftrag gegebene Studie habe gezeigt, dass
momentan sehr viele alte Menschen in zu großen und zu teu-
ren Wohnungen lebten. Angesichts sinkender Renten auf der
einen und steigender Mieten auf der anderen Seite werde der
Umzug in kleinere Wohnungen erforderlich. Daher müsse man
vor allem in den Innenstädten und Dorfkernen Wohnungen se-
niorengerecht sanieren, so das Bündnis. Schließlich möchten
die Menschen so lange wie möglich zuhause wohnen und auch
dort gepflegt werden, bestätigt der VdK.
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Jahrgänge 1924/25 und 1925/26
Halle Jahrgänger/innen,
am kommenden Mittwoch, den 28. August, um 15.00 Uhr, tref-
fen wir uns wieder im Café-Restaurant "Diener" zu unserer Zu-
sammenkunft. Herzliche Einladung.
i.A. K. Gulde

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, 29.08.2013 treffen wir uns um 14:30 Uhr am
Schlossplatz. Nach einem kleinen Spaziergang ist Einkehr in
der Brücke. Ich bitte um rege Teilnahme.
Der Beauftragte

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
75er-Fest
Wir treffen uns am Mittwoch, den 28.08. um 14:00 Uhr zum
Gruppenfoto vor der Geislinger Kirche. Anschließend Gedenk-
andacht in der Friedhofskapelle.
Danach treffen wir uns im Schützenhaus.

Jahrgang 1947/48
Wie zuletzt besprochen, wollen wir uns gemeinsam die Lan-
des-Gartenschau in Sigmaringen ansehen. Wir treffen uns am
kommenden Mittwoch, den 28.08.2013 am Schlossplatz mit
Pkw um 08:45 Uhr und fahren in Fahrgemeinschaften zum
Bahnhof nach Balingen. Dort ist Abfahrt mit dem Zug um 09:34
Uhr. In Sigmaringen können wir dann gemütlich diese Garten-
schau ansehen, die Rückfahrt nach Balingen machen wir dann
nachmittags. Den Zeitpunkt machen wir an Ort und Stelle aus.
Zu dieser Ausfahrt laden wir sehr herzlich ein, die Partner sind
dazu ebenfalls herzlich eingeladen.

Jahrgang 1950/51
Am Freitag, den 30.08.2013 treffen wir uns um 20.00 Uhr im
Gasthaus zur Brücke, um unseren eintägigen Ausflug zu be-
sprechen. Es wäre schön, wenn viele kommen könnten.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Auch in der Urlaubszeit war der Alberein Binsdorf
aktiv. Am 04. August führte unsere Wanderung
von Engen im Hegau zur Aachquelle. Trotz eines kleinen Ge-
witters konnte unsere Wanderführer Siegfried Willi die Wande-
rung nach Plan durchführen, nochmals ein herzliches Danke-
schön.
Am 11. August zog es 23 Radfreunde in die schöne Landschaft
der Baar. Die "SOLE-Route" führte von Bad Dürrheim aus
durch viele sehenswerte Orte über Tuningen, Sunthausen, Bie-
singen und Pfohren nach Donaueschingen. Dort wurde im Park
eine Mittagsrast gehalten. Nach einer kurzen Kaffee- und Ku-
chenpause ging es auf der Hochplateau der Baar durch idyl-
lischen Orten und Höfen wie Wolterdingen und Tannheim über
das Brigachtal wieder zurück nach Bad Dürrheim. Wie jedes
Jahr waren die Radler sehr begeistert, und dürfen sich bei den
Tourenplanern Hildegard und Peter Conrad bedanken.

Termin wöchentliche Abend Radausfahrt
Unsere letzte Abendausfahrt am Mittwoch, den 28. August wol-
len wir bereits um 17:30 Uhr am Rathaus in Binsdorf starten.

Terminvorschau
Die nächste Ganztageswanderung findet am 01. September
2013 statt und führt uns von Zwiefalten zur Wimsener Höhle
über Loretto zur Lourdesgrotte und durch das Rental wieder
zurück zu den Pkws. Die Abfahrt in Binsdorf ist um 09:30 Uhr
und die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km.
Urlaubszeit ist die Zeit, von der man gerne träumt, obwohl sie
gerade vorbei ist. Träumt man gerne von dieser Zeit, dann
war es für einen Urlaub Zeit.
VM Waldemar Bitzer

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
www.stadtkapelle-binsdorf.de
www.youtube.com/user/StadtkapelleBinsdorf

Proben nach der Sommerpause
Nach dem Urlaub starten wir wieder mit den
Proben für Juka und Stadtkapelle am Mi. 04.09. Der Ort wird
noch bekannt gegeben.

Jugendlager
Abfahrt ist am Fr. 30.08. um 15.30 Uhr an der Schule. Alles
Weitere hat euch Simi bereits per Mail mitgeteilt.

Musikalische Früherziehung + Instrumentenanfänger
Nach den Sommerferien starten wir wieder mit neuen Kursen
für die musikalische Früherziehung und für interessierte Instru-
mentenanfänger. Hierzu haben wir Angebote für alle Alters-
gruppen: Für unsere Musikkäfer können Kinder ab 2 Jahren
angemeldet werden, die musikalische Früherziehung ist ab 4
Jahren, Blockflötenunterricht ab 6 Jahren und unsere Instru-
mentenanfänger können ab 8 Jahren aufwärts anfangen. Zu
allen Gruppen gibt unsere Jugendleiterin Simone Hutt
(07428/917857) gerne weitere Auskunft und nimmt Anmeldun-
gen entgegen.

Arbeitseinsatz Jubiläumsfest
Für unser 3-tägiges Jubiläumsfest suchen wir noch fleißige Hel-
fer, welche uns mit einem Arbeitseinsatz unterstützen wollen.
Unser 2. Vorstand Matthias gibt hierzu telefonisch (0173/
7253708) weitere Info und freut sich über jede helfende Hand!

Jubiläumsfest "240 Jahre Blasmusik in Binsdorf"
Von Fr. 20.09. - So. 22.09.2013 in der Festhalle Binsdorf
Das Festprogramm:
Freitag, 20.09.2013: Weinfest mit Stadtmusikertreffen:
Ab 19 Uhr laden wir Sie recht herzlich in die herbstlich ge-
schmückte Festhalle ein. Für das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein. An unserer Lehner-Weinlaube können verschie-
denste Weine verköstigt werden.
Zur Unterhaltung spielen folgende Musikkapellen auf:
- Stadtkapelle Rosenfeld
- Musikverein Erlaheim
- Musikverein Geislingen
- Stadtkapelle Binsdorf
Samstag, 21.09.2013: Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle
Zu einem besonderen Konzertvergnügen lädt die Stadtkapelle
Binsdorf in die örtliche Festhalle. Die HERRN STUMPFES
ZIEH & ZUPF KAPELLE präsentiert ihr aktuelles Programm:
Jubeltour, Glanzlichter aus 20 Jahren und nigelnagelneues Zeug.
Saalöffnung ist um 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. Karten
sind im Vorverkauf bei allen aktiven Musikern der Stadtkapelle,
im Binsdorfer Dorfladen Punkt und unter www.reservix.de er-
hältlich. Nach dem Konzert der Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle
verlängert die Nachwuchskapelle DEPP, die echte Polka-Po-
wer, ungezwungen den musikalischen Abend.
Eintrittspreise:
Vorverkauf: 22 € (Kinder und Jugendliche bis einschließlich
15 Jahren: 11 €)
Abendkasse: 26 € (Kinder und Jugendliche bis einschließlich
15 Jahren: 13 €)
Sonntag, 22.09.2013: Frühschoppen und Familienfest
Um 10 Uhr findet in der Festhalle Binsdorf ein Festgottesdienst
statt. Dieser wird musikalisch von der MK Thanheim umrahmt.
Die Musiker aus Thanheim spielen dann auch für die Gäste
beim anschließenden Frühschoppen auf. Das Küchenteam der
Stadtkapelle verwöhnt unsere Gäste mit leckeren Speisen. Mit-
tags gibt es natürlich Kaffee und Kuchen, ab 16 Uhr werden
auch verschiedene Vesper angeboten.
Musikalisch unterhalten werden Sie von:
- MV Heiligenzimmern (13 Uhr)
- Juka SK Binsdorf (15 Uhr)
- Männergesangverein Binsdorf (16.30 Uhr)
- MV Ostdorf (17 Uhr)
Um 17.30 Uhr findet die Ziehung der Preise der Jubiläumstom-
bola statt. Tombolalose sind bei jedem aktiven Musiker zum
Preis von 1 € erhältlich.
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Folgende Hauptpreise gibt es zu gewinnen:
1.LED-Ferseher Metz Merio, 42 Zoll (gesponsert Fa. Bühler)

im Wert von 1.400 €
2.Familienpaket Micro-Roller (gest. Fa. Micro) im Wert

von 500 €
3.Einkaufsgutschein der Fa. Kleider-Müller im Wert von

300 €
4.Einen Tag Ford Mustang fahren (gest. Autohaus Bauer) im

Wert von 300 €
5.Micro Luggage Trolley (gest. Fa. Micro) im Wert von

280 €
6.Ein Bierfass 50 Liter (gest. Lehner Brauerei) im Wert von

100 €
7.Einkaufsgutschein der Metzgerei Gühring im Wert von

100 €
8.-50. Diverse Gutscheine und weitere wertvolle Sachpreise!

Termine:
Fr. 30.08.-So. 01.09. Jugendlager in Zepfenhan Juka
Mi. 04.09. Erste Probe nach der Sommerpause SKB und Juka
So. 15.09. SKB Frühschoppen Biermusikfest MV Deilingen
11.30-13.00 Uhr
Fr. 20.-So. 22.09. "240 Jahre Blasmusik in Binsdorf", Jubi-
läumsfest in der Festhalle Binsdorf

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
Urlaub bis 27.08.13
28.08.13, 19.30 Uhr: erste Musikprobe
nach dem Urlaub
20.09.13: Kirbefest Stadtkapelle Binsdorf
28.-29.09.13: Oktoberfest Musikverein
Erlaheim

Ausschusssitzung
Am Montag, 02.09.13 findet um 20.00 Uhr eine wichtige Aus-
schusssitzung statt.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball aktiv:
Nach den Wochen der Vorbereitung startet unse-
re 1. Mannschaft diese Woche wieder in den
Pflichtspielbetrieb.
In der Vorbereitung kam es zuletzt zu folgenden Ergebnissen:
SVE - FC Grosselfingen 4:3
SVE - VFR Sulz 3:5
SVE - SV G-W Stetten Hgl. 1:5
Spvgg Binsdorf - SVE 1:4
Am heutigen Donnerstag, 22.08. trifft unsere Elf im Bitburger
Bezirkspokal auf den FC Killertal 04. Anpfiff ist um 18:30 Uhr
in Jungingen.
Am Sonntag, 25.08. beginnt dann die neue Saison in der Kreis-
liga A. Hier hat der SVE zum Auftakt gleich ein sehr schweres
Auswärtsspiel in Heinstetten. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr in
Heinstetten.

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche nur am Freitag geöffnet.

LandFrauenverband Zollernalb
Herzliche Einladung zum Sterntreffen der LandFrauenver-
bände aus Baden Württemberg am 7. September 2013 auf
der Gartenschau Sigmaringen Wir fahren am 7.9.13 in Eigen-
regie zur Gartenschau und werden um 10.15 Uhr an einer Füh-
rung über das Gartenschaugelände teilnehmen.

Auf einer Führung erfährt man einfach mehr - Hintergrundwis-
sen und Anekdoten der Gästeführer bereichern jeden Rund-
gang.
Ab 13.00 Uhr findet auf der Sparkassenbühne das Sterntreffen
der Landfrauen mit einem bunten Programm statt, bei dem ver-
schiedene Landfrauengruppen auftreten.
Treffpunkt zur Führung bei der Treppe zur Stadthalle im
Gartenschaugelände.
Eingang: Stadthalle!
Eintrittspreise: 11 €, ermäßigt 9,50 € für Mitglieder bei Vorlage
des Mitgliederausweises. Unkostenbeitrag für die Führung: 3 €

Anmeldung zur Führung bei:
Barbara Konzelmann, Tel. 07432 171370
Ein weiteres Highlight an dem Tag ist die Geberit-Nacht „Spiel
der Elemente“ von 17.00-23.00 Uhr.
Unter dem Motto „ Licht, Wasser und Mystik“ verzaubern Fa-
belwesen das märchenhaft erleuchtete Gelände. Wasserspiele,
ein illuminierter Zauberwald und Feuerzauber lassen eine fan-
tastische Atmosphäre entstehen.

NABU Gruppe Albstadt
Tour 24: Bei den Meerengeln
Rund um die Nusplinger Lagune 
Hinweise: Wanderschuhe sind erforderlich. Im Ort gibt es die
Möglichkeit einzukehren. Dauer: 3 bis 4 Stunden 
Termin: Montag, 01. September 2013, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Nusplingen, beim Rathaus
Alb-Guide: Ruth Braun, Tel 07429/1323, Mobil 0172/7348307
Gebühr: 4 Euro

Börse rund ums Kind in Weilstetten
Der Förderverein der Kinderbörse Lochenzwerge Weilstetten
lädt auch dieses Jahr wieder zu einem Einkaufsbummel durch
die Herbst/Winter-Börse am Samstag, den 07. September 2013
ein. Der Verkauf beginnt um 9.30 Uhr in der Turn- und Fest-
halle Weilstetten, Grauenstein (gegenüber Einkaufszentrum).
Die Annahme der Börsenartikel findet am Freitag, den 6. Sep-
tember 2013 in der Zeit zwischen 14.30 und 18.00 Uhr statt.
Der Erlös der Börse ist für den Städtischen Kindergarten be-
stimmt.
Infos: 07433/2799404 und 07433/9046285 oder unter
www.kinderboerse-weilstetten.de
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Binsdorf, im August 2013

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die unseren lieben Verstorbenen

Egon Lenski
auf seinem letzten Weg begleitet haben 

und uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Eckhard und Rosa Alicia mit Markus
und alle Angehörigen



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an,
damit wir den Rechnungsbetrag von Ihrem
Konto per Lastschrift einziehen können.

Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruf-
lich. Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschrift-
beleg beigefügt. 

Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Anzeigen-
Bestellschein

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie 
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen.

Somit ist eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993
oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.



Wir machen Urlaub von Montag, 19.08.
bis einschließlich Montag, 09.09.2013.
Ab Dienstag, 10.09.2013 sind wir gerne zu 
den gewohnten Zeiten für Sie da!

Einschulung!
Am Samstag, 14.09.2013 

haben wir auch vormittags von
11.30 bis 14.00 Uhr für Sie geöffnet. 

Wir bitten um Reservierung! ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
HHiinnddeennbbuurrggssttrr..  2288
7722333366  BBaalliinnggeenn

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Bobath Erwachsene/Kinder
• Massage, Fango
• Skoliose
• Elektrotherapie
• Osteopathie
• Kinesiotape
• Dorn-Therapie
• Jap. Heilströmen
• Kiefergelenkbehandlung
• Umfangreiches Angebot

an Präventionskursen
• Auch Hausbesuche

Geflügelverkauf
Dienstag, 27.08.2013
und Dienstag, 24.09.2013 
vorletzter Termin (alle 4 Wochen)
Geislingen Schlosspl. 8.00
Erlaheim Kirchpl. 8.15
Binsdorf Brunnen 8.30 
Geflügelhof J. Schulte
Tel. 05244 8914 
Fax 05244 77247

Madertal 6 · 72401 Haigerloch
www.p-plus-m.com · Tel. 0 74 74/9515-50

Print
...schnell, zuverlässig und kostengünstig!Fahrzeug-

Beschriftungen

Grabsteine zu Allerheiligen
Geben Sie Ihre Bestellung jetzt auf, damit der Grabstein
noch rechtzeitig zu Allerheiligen versetzt werden kann.

In unserer Ausstellung befinden sich über 350 Grabmale.

Praxis Alfred Dietrich
Binsdorf

Wir machen Urlaub 
vom 02.09.13 – 20.09.13

Vertretung: Dr. Bobosch in Geislingen 

Honig vom Imker
2013 neuer Blüten-, Wald- und

Tannenhonig 
Siegfried Gulde, Geislingen, Goethestr. 27
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